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Verfasser 
Geben Sie hier Ihre E-Mail-Adresse an, wenn Sie damit einverstanden 
sind, auf Fragen von Studierenden einzugehen, die an einem 
Austausch interessiert sind. Ansonsten lassen Sie dieses Feld leer. 

Art der Mobilität SEMP 

Zeitpunkt HS 2024 

Studiengang Rechtswissenschaften  

Studienstufe während des 
Aufenthaltes Master, 2. Jahr 

Ausgewählte Universität ULB 
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Einschreibung 

Ich musste mich etwa anderthalb Jahr im Voraus für das 
Mobilitätsprogramm an der UNIFR bewerben, dabei musste ich bereits 
angeben, an welcher Universität ich gerne ein Austauschsemester 
absolvieren möchte. Danach erfolgte die Bestätigung durch die 
UNIFR. Im Weiteren musste ich mich dann bei meiner Gastuniversität 
anmelden, um dort eine Studentenkarte, sowie Zugang zu allen 
Online-Hilfsmitteln zu erhalten.  

Vorbereitung 
Ich habe mich nicht besonders auf den Auslandaufenthalt vorbereitet, 
da ich bereits gut Französisch und Englisch spreche. Einzig mit der 
Zimmersuche habe ich frühzeitig begonnen.  

Visa, andere Formalität  Nein 

Ankunft im Gastland 

Für mich war dies ein sehr großer Schritt, da es für mich das erste Mal 
war, dass ich für längere Zeit alleine in einem fremden Land und in 
einer großen Stadt sein würde. Somit war ich froh bereits ein Zimmer 
zu haben. Wie sich später herausstellte, hatte ich auch Glück gehabt 
mit der Lage des Zimmers, dem Quartier, den Mitbewohner etc. Alles 
hat perfekt gepasst. Im Weiteren fand ich mich schon sehr bald gut 
zurecht in der Stadt. Man gewöhnt sich sehr schnell.  
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Allgemeine Eindrücke des 
Aufenthaltes 

Ich fand es eine sehr schöne Zeit. Man lernt sehr viele neue Leute 
kennen und schliesst auch die eine oder andere neue Freundschaft. 
Vor allem am Anfang erlebt man stets etwas Neues und entdeckt 
ständig neue Orte. Ich fand es eine sehr schöne, lehrreiche und 
bereichernde Zeit.   

Unterkunft 
Die ULB bietet weder Zimmer an, noch verfügt sie über ein Wohnheim. 
Auch Hilfe bei der Zimmersuche wird nicht angeboten. Es ist deshalb 
ratsam mit der Zimmersuch frühzeitig zu beginnen, da es in Brüssel 
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sehr schwierig ist ein Zimmer zu finden. (dies wird zu dem noch 
dadurch erschwert, wenn man nur für 5-6 Monate in der Stadt bleibt).   

Kosten 
Die Lebenskosten sind in etwa gleich hoch wie in der Schweiz. 
(Lebensmittel, Ausgehen, Restaurants, etc.) Die Miete ist im Vergleich 
zu Fribourg um einiges höher.  

Gastuniversität : allgemeine 
Informationen 

Die ULB ist recht gross, es gibt 3 Campus. Ich hatte alle meine Kurse 
am Solbosch Campus. Allerdings in verschiedenen Gebäuden. Hierfür 
ist es ratsam, sich einen Situationsplan herunterzuladen, um die 
Orientierung über all die Gebäude zu behalten. Zudem ist es ratsam 
sich vor jeder Stunde über UV (Université virtuelle) zu verbinden, um 
zu sehen, ob und in welchem Raum die Vorlesung stattfindet, denn es 
gibt sehr oft Änderungen, betreffend Zeit und Raum.    

Gastuniversität : akademische 
Informationen 

Die Vorlesungen gestalten sich gleich wie an der UNIFR, es wird 
Wissen vermittelt, welches dann mittels kleiner Übungen gefestigt 
wird. Einige Vorlesungen wurden auch sehr interaktiv gestaltet. 
Insofern gab es keine bedeutenden Unterschiede zur UNIFR  

Gastland 

Das Wetter in Belgien ist recht grau und nass, trotzdem hat vor allem 
das Stadtleben seien Charme. Es gibt viele Museen, coole Bars und 
Cafés und auch sonst viel zu entdecken wie bspw. verschiedene 
Stadtpärke. Um die Weihnachtszeit gibt es in allen größeren Städten 
Belgiens schöne Weihnachtsmärkte, die es sich lohnt zu besuchen.  

Freizeit, Studentenleben 

In Brüssel ist es im Allgemeinen recht einfach neue Bekanntschaften 
zu schließen, da es eine sehr internationale Stadt ist und es neben 
Austauschstudenten auch sehr viele EU-Mitarbeiter gibt, die auf der 
Suche nach neuen Bekanntschaften sind. An der ULB gibt es die 
Studentenvereinigung ESN, die während des ganzen Semesters, 
wöchentlich bis zu drei Veranstaltungen organisiert. Die sind in der 
Regel sehr amüsant und auch sehr gut geeignet um neue 
Bekanntschaften zu machen. Wie anfangs bereits erwähnt, ist es auch 
sonst sehr einfach neue Leute kennenzulernen wie bspw. bei einem 
Running-Club, beim Klettern oder Bouldern, …   
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Fotos 

(Wenn Sie möchten, können 
Sie hier Fotos hochladen) 
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Kommentare, Anmerkungen Hier haben Sie die Möglichkeit, auf weitere Punkte einzugehen, die 
Ihnen wichtig erscheinen. 

 


